
 
 
 
 
Rundschreiben 2012 
 

Neu-Isenburg, Februar 2012 
 
 
 
Sehr geehrte Mitglieder, 
liebe Freundinnen und Freunde des Sanitätsvereins, 
 
am 31. Dezember ging ein für den Sanitätsverein in jeder Weise ereignisreiches Jahr zu Ende. 
 
Am 10. Juni konnten wir auf den Tag genau unser 150jähriges Bestehen mit einem Bunten Abend 

feiern.  Die Hugenottenhalle war so gut besetzt, dass wir 
kurzfristig noch zwei Tische mehr aufstellen mussten. Das 
Echo der Besucher war durchweg positiv. Das hat uns natür-
lich sehr gefreut. Unsere beiden Festredner, Landrat Oliver 
Quilling und Bürgermeister Herbert Hunkel lobten den Sani-
tätsverein und hoben seine Bedeutung für die Stadt Neu-
Isenburg hervor.  
 
Bedanken 
möchten wir uns 
bei allen Mitwir-
kenden, die sich 
viel Mühe und 

Arbeit gemacht haben, um unser Fest mit  zu gestalten.   
 
Von dem Abend gibt es eine DVD. Wer interessiert ist, 
kann sie sich für 8,00 € in unserer Geschäftsstelle kau-
fen.  
 
Leider gibt es nur sehr wenige Bilder. Sollte der eine oder andere von Ihnen fotografiert haben, wären 
wir sehr dankbar, wenn unser Archiv ein bisschen ergänzt werden könnte (Meldungen unter Telefon 
Nr. 06102/5 36 62, Frau Passinger).  
 
An dieser Stelle bedanken wir uns nochmals ganz herzlich bei allen Gebern, die uns anlässlich des 
Jubiläums eine Spende zukommen ließen. Unser Dank geht  an die Stadt Neu-Isenburg, den Kreis 
Offenbach und an die Dr.-Bodo-Sponholz-Stiftung, vertreten durch ihren Geschäftsführer, Herrn Erwin 
Nöske..  
 
Auch die vielen anderen Spenden sollen nicht unerwähnt bleiben, haben sie uns doch sehr gefreut 
und gezeigt, wie sehr unsere Arbeit gewürdigt wird.  
 
Einige Mitglieder machten die Höhe ihrer Gabe an unserem Jubiläum fest, d.h. 50 Cent oder ein oder 
zwei Euro pro Lebensjahr des Sanitätsvereins. Eine hübsche Idee.    
 
Doch wie so oft im Leben liegen Freud und Leid dicht beisammen. Im Juli haben wir unseren langjäh-
rigen Vorsitzenden, Klaus-Jürgen Reblin, verloren. Eine besondere Würdigung ist diesem Brief beige-
fügt. Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.  



Schon jetzt machen wir Sie auf ein sehr wichtiges Datum aufmerksam. Unsere diesjährige Mitglieder-
versammlung findet statt am  
 

15. Juni 2012, 19.30 Uhr  
Im Musiksaal (1. Etage) der Hugenottenhalle. 

 
Wir bitten Sie, sich diesen Termin frei zu halten, da Neuwahlen stattfinden.  
 
Anträge zur Tagesordnung müssen 8 Tage vor Versammlungsbeginn beim Vorstand schriftlich einge-
reicht werden. 
 

Wir hoffen sehr, dass wieder recht viele Mitglieder an unserem Jahresausflug 
teilnehmen. Er führt uns dieses Jahr nach Wetzlar, einer Stadt, die viel Abwechs-
lung bietet. Gleich nach der Ankunft steht eine Dombesichtigung mit Führung auf 
dem Programm. Der Dom zu Wetzlar ist heute die älteste Simultankirche im Be-
reich der Evangelischen Kirche im Rheinland und gehört zu den ältesten Kirchen 
in Deutschland, die von Katholiken und evangelischen Gläubigen gemeinsam 
genutzt werden. 
 
Nach dieser Besichtigung ist wieder Freizeit angesagt. 
 
 Nähere Informationen über die Sehenswürdigkeiten erhalten die Teilnehmer bei 
Abfahrt des Busses. 

 
Die Fahrtkosten inklusive Führung belaufen sich auf 12,00 €, zahlbar bei Anmeldung in unserer Ge-
schäftsstelle.  
 
Der Bus startet am 21. Juni 2012, 13.00 Uhr, vor unserer Geschäftsstelle in der Schützenstraße 61. 
 
Auch wenn dieser Brief Sie erst im Februar erreicht, wünschen wir Ihnen allen für 2012 noch alles 
Gute, Gesundheit und alles, was Sie sich selbst wünschen. 
 
Ihr  

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Stellv. Vorsitzende 


